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ie bisherige Leitung Der $>eutfd)en (£vangelifd)en $ird)e if t vor fort g e f e f c t en V e r l e g u n g en Der
V e r f a f f u ng t>er $)eutfd)en (Svangelifcfyen .ftircfye fowie t>er S3efenntnij]e unD Verfaffimgen Der in

ifj r jufammengefdjloifenen 2anDe§fird)en nid)t jurü<fgefd)re<f t» (Sie f)at DaDurd) fdjwerfteö $rgerni$ gegeben
unt) Daö evangelifdje £)eutfd)lanD äerrtffen. 5Kle noĉ  fo ernflen unt> nac^üriicf liefen ^3emü^ungen, t>em
Üteic^^btfd)of unt) feinen Mitarbeitern tiefe Verantwortung nafye ju bringen unt> jte ju bewegen, öurĉ
ifyren Otücftritt ben SDBeg ju einer Erneuerung t>er ^trc^e ju offnen, jmt> mit einer bie (Sachlage völli g
verfennenben ^3egrünt>ung abgewiefen roort>en*

©aburd) iff 35eflfan6 unb leifung einer einljeifKdjen J)euffd)en
ßoangefifc^en ^irdje unmoglid) gemad)f; baö Serbfeiben beö
biöf)erigen ^egimenfö ber ©euffd)en ßoangefifcfyen ^ir^e bebeufef
nunmehr unmiffefbar ifyren geijflidjen unb redjffidjen 3erfa((.

3ur Erhaltung &er in Der Verfajfung üom 11. 3u(i 1933 begründeten (Sinl)eit Der X)eutfc^en
ftnt) Der ^3ruDerrat Der X)eutfct)en Süangelifc^en ^irc^e unD Die Setter Der 2anDe$fird>en

((utfyerifd)), Württemberg unD ^öanern übereingefommen, unö olö üorläufigeö ^ird)enregiment
. 2Bir  ergreifen in Mefer  (5tunÖe fyödjfter  (?>efo(?r  Die Leitung t>er Öeu<f(f)en (St>ange(ifd)en

unD tpiffen und getrogen vorn Vertrauen £»eö gefamfen im ^am^f um ^efennfnief unD ^Öerfoffun g
et)öngelifd)en öeutfd^ton^  £>ie 3^it Der Mahnungen, Der Bitten unD ^)rote|le ij l vorüber,

(£6 gilt ju banDeln, um ^ircf>e unD Votf vor fc^werfler Qrrfcfyütterung ju bewahren, Unfere ^ätigfeit
unD unfer Verl)dltniß ju Den $ird)enlettungen Der in i^rem ^3efenntniöflanD unD il)rer Verfajfung unberührten

regelt ftcf) nact) Der Verfajfung Der £>eutfd)en Evangelifd)en ^irclje vom 11. %uii 1933. 3n Den
n, in Denen ein befeniitniö« unD verfatJungöwiDrigeö Äirc^enregtment befielt, wtrD Da$ vorläuftge

^ircl)enregtment Der X)eutfd>en (Svangelifcfyen ^ircl)e Die von Der s23efenntniefnnoDe Der X)eutfd)en (Soangelifc^en
beftellten oDer anerkannten Organe Der Leitung betätigen.

Bir  fordern 5te ftircfte n unb öie (^emeinOen 5er  Oeutfdjen
^ird?c / i(?re ^crfretunööfö' - :r  un5 MC fir^icfte n
€ü>fufen/ fott)i e bie Vertreter  öfter  firdjttrfje n 23cr6änbe/ Vereine unb
^(r6ei<^9emcinfd)offen auf/ 6aö t)orlöufiö e ^irdjcnreöimen t onguerfennen
unb bie 23e$tef}uttgen ju t^m aufzunehmen.

allein wirD Dem Die ^irdje jerrei§enDen unD Die (Sinfyeit von Volf unD @taat gefäfyröenDen Äampf
ein EnDe gemacht. Von allen, Die Der Störung De$ Vertraueng, Der Untergrabung Der Autorität Deö
Svangeliumß unD ^3e!enntniffe6 unD Der Darauf erwac^fenDen 3erruttun9 bn Äirc^e mit unö Einfalt
gebieten wollen, erwarten wir, Da§ fte Diefen t^ren Entfc^lu§ unö al6 Dem vorläufigen Äirc^enregiment Der
$>eutfd)en Svangelifc^en ^ird)e auöDrücfliĉ  mitteilen unb gleicfoeitig i^re ^öejiel)ungen ju Der bisherigen
Leitung Der ^eutfc^en (£vangelifd)en Äc^e abbrechen.



$(u$gang$punft aller fird)Udjen Arbeit tft tie$ für unö gewijj:

firaft ber fiircft e i(! baä Cgpangef ium, tpie eä unä ®ott in ber ßciticjen
(5d)rift beiber ffeflamente offenbart frflt . g)ie 33erfünbigung beä
bleibt cjebunben an bie ber fiircft e ber fleformation gefd)en!fen ffefenntniffe.

, tie mit un6 um eine allein auf fcaä ^»angelium gegründete unt) in wahrer Sin^eit (Te^enl)e
<£t>angeltfcf)e ^irc^e freudig unl) mit Eingabe ringen, betrachten wir al6 unä juge^orig. J)anfbar wifien
wir unö allen tenen verbunden unt üerpfltdjtet/ tie unter ^infa§ i^rer gatijen ^raft, ju jetem Opfer bereit,
fcer 93erfälfd)ung unt) 53erfürjung t>e$ lauteren 0otteöwort6 gewehrt ^aben unl) für t>ie ^r^altung t>er

al6 Äc^e allen ?SKi§t)eutungen jum "Jrô  unbeirrt eingetreten jtnt)»
man aû  @orge um Äircfte unt) ?53olf 3Bege gegangen tft, t)ie fic^ »om (5»angeltum f)er alö falfc^

ermiefen ^aben, muffen tiefe entgültig »erlaffen wertem 3etod) regnen wir auf alle, tie gleidj unö taö
^ei^e 25ejheben ^aben, in ta6 aufgebrochene $lcferfelt unfereö ?33olfe6 taö (Samenforn te$ göttlichen
SKorteö ju flreuen. 97ur fo werten wir unferen ter ffircfr e entfremteten Brütern glaubwürttge
ter un̂  üon 3efû  (£l)riflu6 anpertrauten ^Sotfd)aft t?on ter heiligen giebe

SCBte wir felbft von ernjler ^öufee in unferer @c^ult wiflfen unt an ter @d)ult anterer mittragen, fo (teilen
wir aud) alle Arbeit ter Äirdje unter ten ^öu^ruf ter @d)rift unt tamit unter ta$ %itl

©oft möge unä Reifen, Dad unc( anvertraute 3lmt t>om 6t)anaelium l?er  tt>aftrf?af t aeijTUd? §u führen,
unt) tmfer  Xun fegnen. 3n (de^orfam gegen Den &err n 0er  îrcf?e, in liebe su unferem P3o(f und in
Sreue gegen $ö^rer  unft Obrtgfeit legen »ir  die &änOe anc(
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Siebter.


